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Ein großer Tag für die Freiwillige 
Feuerwehr Strallegg:
Am Sonntag, dem 28. September 2025, wurde das 
neue Einsatzfahrzeug HLF 1-LB feierlich gesegnet. 
Zahlreiche Gäste, darunter auch politische Vertre-
ter wie Nationalratsabgeordneter Manuel Pfeifer 
und Landtagsabgeordneter Vzbgm. Patrick Derler, 
nahmen an der Feier teil und zeigten ihre Wert-
schätzung für das ehrenamtliche Engagement der 
Feuerwehr. Mit dem neuen Fahrzeug setzt die Feu-
erwehr Strallegg einen wichtigen Schritt zur weite-
ren Stärkung der Sicherheit in der Gemeinde und 
ist nun noch besser für zukünftige Einsätze gerüs-
tet.

Fahrzeugsegnung bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Strallegg
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Ein Jahr ist es her, dass wir mit unserem Landespar-
teiobmann Mario Kunasek an der Spitze die Landes-
regierung in der Steiermark und damit Verantwortung 
übernommen haben – und schon jetzt zeigt sich: Wir 
halten Wort und bringen unsere Heimat zurück auf 
den richtigen Kurs! Unser Landeshauptmann und 
sein starkes freiheitliches Regierungsteam haben be-
reits zahlreiche Wahlversprechen eingelöst.

AUS FÜR DEN LUFTHUNDERTER – 
FREIE FAHRT FÜR ALLE 
Der ideologisch motivierte „Lufthunderter“ entlang 
der A9 und der A2 ist Geschichte. Unsere Pendler und 
Reisende können wieder mit den erlaubten 130 km/h 
fahren. Das bedeutet Freiheit und Vernunft statt lin-
ker Bevormundung! Ausgenommen ist der Abschnitt 
Feldkirchen.

SACHLEISTUNGSKARTE FÜR ASYLWERBER- 
KLARE GRENZEN SETZEN
Wir machen die Steiermark für illegale Zuwanderer 
unattraktiv. Mit der neuen Sachleistungskarte verhin-
dern wir, dass unser hart verdientes Steuergeld für 
Drogen oderProstitution missbraucht oder ins Aus-
land überwiesen wird. Schutz für unsere Gesellschaft, 
nicht für illegale Profiteure!

FAIRNESS FÜR HART ARBEITENDE 
LANDSLEUTE
Zukünftig soll stärker unterschieden werden zwischen 
Menschen, die schon länger in Österreich leben und 
ins Sozialsystem eingezahlt haben, und jenen, die 
erst seit Kurzem hier sind. Dafür wird die Sozialunter-
stützung reformiert. Ziel ist, dass sich Arbeit deutlich 
mehr lohnt als staatliche Hilfe ohne Beschäftigung. 
Auch die Leistungen für Familien mit vielen Kindern 
werden neu geregelt.

WOHNORTNAHE GESUNDHEITS-
VERSORGUNG SICHERSTELLEN – 
KEINE SPITALSSCHLIESSUNGEN
Wir stoppen die Zentralisierung und kämpfen für den 
Erhalt unserer regionalen Spitäler und die wohnort-

nahe Gesundheitsversorgung. Mit uns gibt es keine 
weiteren Spitalsschließungen!  Wir haben das Projekt 
„Leitspital“ im Bezirk Liezen gestoppt. Eine unabhän-
gige Expertenkommission arbeitet gerade einen Plan 
B aus. Der Fokus liegt darauf, die bestehenden Ge-
sundheitsstandorte in Rottenmann, Schladming und 
Bad Aussee zu erhalten und weiterzuentwickeln. Au-
ßerdem setzen wir auf Primärversorgungseinrichtun-
gen.

AUSBAU B72
In Rosegg bei Birkfeld beginnen nun die angekündig-
ten Bohrungen zur Untersuchung des Untergrunds. 
Sie dienen der Vorbereitung des geplanten Ausbaus 
der Engstelle auf der B 72. Nach Abschluss der Ar-
beiten – voraussichtlich bis Ende März 2026 – folgt 
eine Kosten-Nutzen-Analyse, aus der eine von drei 
möglichen Ausbauvarianten ausgewählt werden soll. 
Alle berücksichtigen die Feistritztalbahn. Landtag-
sabgeordneter und Vizebürgermeister Patrick Der-
ler bezeichnet das Projekt als wichtigen Schritt zur 
Entschärfung der Engstelle. Die B72 sei eine zentrale 
Verkehrsader ins obere Feistritztal und von großer 
Bedeutung für Pendler, Betriebe und den Tourismus. 
Besonders positiv sieht er, dass bei der Planung auch 
die Feistritztalbahn mitbedacht wird.

LEISTBARE KINDERBETREUUNG – 
FLEXIBLERE BAULICHE VORGABEN
Millionenbeträge fließen Jahr für Jahr in den Ausbau 
der Kinderbetreuung in der Steiermark. Dabei müs-
sen Einrichtungen zu starre bauliche Kriterien erfül-
len. Die Landesregierung hat eine Steuerungsgruppe 
eingesetzt, um Vorschläge für flexiblere bauliche Vor-
gaben bei Kinderbetreuungseinrichtungen zu erarbei-
ten. Ziel ist es, bestehende Gebäude einfacher nutzen 
zu können und Kosten zu senken – ohne Qualitätsver-
lust. Damit wollen wir den Bürokratiewahnsinn in den 
Griff bekommen und sorgen dafür, dass unsere Kin-
der gut und günstiger betreut werden können. Bereits 
heuer ist es gelungen, insgesamt 92 neue Kindergar-
ten- und Kinderkrippengruppen zu schaffen, wodurch 
1.700 zusätzliche Betreuungsplätze entstanden sind.

Ein Jahr Landesregierung mit 
klarer, freiheitlicher Handschrift
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